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Nr 451
Ver wird Marſchalls Nachfolger

Der Hüne v Marſchall der im Leben ſo manchen Strauß
kampfesfroh und ſiegesbewußt ausgefochten liegt auf der
Totenbahr in Badenweiler Dem Lande kam die Trauer

nachricht plötzlich und unerwartet Sie ſtört die ſchönſten
Kreiſe die die Optimiſten und Jlluſtoniſten die Friedens
freunde und die ſchier Verzweifelten bei der Ernennung
v Marſchalls zum Londoner Botſchafter gezeichnet hatten
Denn nun mußte ſich ſo wollten es die die an die Unfehl
barkeit dieſes reichbegabten Diplomaten mit der Zuverſicht
der Waſſeranbeter von Lourdes glaubten alles alles wen
den Ob die Wendung ſo gekommen wäre wie es außer
Marſchall Haldane Franc Lascalles und die paar Dutzend
dem engliſchen Hochadel angehörende Herren die aus ihrer
Sympathie für Kaiſer Wilhelm II keinen Hehl machen er
hofften wer könnte von dieſer im dunklen Zukunfts
ſchoße ruhenden Frage auch nur ein Teilchen löſen

Des Dienſtes ewig gleichgeſtellte Uhr verlangt in
Bälde ſchon den Nachfolger in dem Londoner Votſchafter
hotel An geeigneten Perſönlichkeiten iſt dank dem in
Deutſchland herrſchenden Zunftprinzipe die Diplomaten
nur aus eine eng begrenzten Kategorie zu wählen keine
große Auswahl wozu ſchließlich noch die Abneigung wirk
lich begabter und ſelbſtändig denkender Raturen kommt
Vertreter eines Reiches im Auslande zu ſein in deſſen Aus
landspolitik Stimmungen und Verſtimmungen
jedes Prinzip über den Haufen werfen wo mitunter die
Schwankungen und Launen eines einzelnen die Kon
ſequenz auch des Tüchtigſt en auf den Boden zwingen
der wenn s dann ſchief geht als das enfant terrible zu
gelten hat

Unſer Berliner Korreſpondent will erfahren haben
daß eine Anzahl derjenigen Herren die allenfalls bei dem
Revirement in Frage kommen könnten wenig Neigung
haben die Rolle eines Nebelverteilers an der
Themſe zu ſpielen Es heißt in den uns heute gewordenen
Mitteilungen

Unſer Botſchafter in Petersburg Graf Pourtales iſt
ein Mann der ſelbſt daran denkt in Kürze überhaupt in
den Ruheſtand zu treten Auch unſer Wiener Votſchafter
Herr von Tſchirſchky betrachtet ſein Amt als Kopfſtation
ebenſo Herr von Schoen der ehemalige Staatsſekretär des
Auswärtigen der aus der Wilhelmſtraße in unſer Pariſer
Botſchafterpalais übergeſiedelt i und damit die Sehnſucht
ſeines ganzen Lebens erreicht hat Unſer Botſchafter in
Rom Herr von Jagow kommt für ein Avancement nicht
in Frage da man weiß daß der Kaiſer nicht beſonders
von ſeinen Qualitäten entzückt iſt Und Herr von
Wangenheim der Nachfolger Marſchalls in Konſtanti
nopel iſt auf ſeinem Poſten noch ſo wenig eingewachſen

daß gar nicht daran zu denken iſt ihn jetzt ſchon wieder zu
entfernen Bleibt alſo nur unſer Botſchafter in Waſhington
übrig Graf Bernſtorff hat hohe Ambitionen er erfreut
ich der beſonderen Gunſt des Kaiſers und hat auch ſchon
eit längerer Zeit die Zuſage daß er der ſehr gern wie

der nach Europa möchte der Erfüllung dieſer Wünſche
Pwiß ſein darf ſobald eine Möglichkeit vorhanden iſt

as iſt jetzt der Fall und es iſt vielleicht gar nicht ohne
Belang daß Graf Bernſtorff gegenwärtig ſeinen Urlaub
in Deutſchland verbringt Er kam vor etwa zehn Tagen
nach Berlin wollte nach ſeinem urſprünglichen Plan am
Sonntag wieder die Rückreiſe nach Amerika antreten und
iſt dann nur auf eine beſondere Einladung des Herrn von
Kiderlen Wächter noch in Berlin geblieben Er hat in
den letzten Tagen auch täglich mit Herrn von Kiderlen
konferiert Alle Umſtände ſprechen dafür daß Graf
Bernſtorff alſo gegenwärtig die ſtärkſten Chancen hat das
Rennen nach St James zu machen

Von anderer Seite werden uns dann noch zwei Per
ſönlichkeiten genannt auf die des Kaiſers Auge ſchon lange
gefallen iſt Admiral von Tirpitz und Graf Monts
der frühere Botſchafter in Rom Von dem Admiral von
Tirpitz weiß man daß der Londoner Botſchafter
poſten ihm vor drei Jahren als begehrens
wertes Kleinod erſchienen iſt Er teilt wie
Caprivi die Anſchauungen ſeines kaiſerlichen Herrn bei dem
er bekanntlich persona gratissima iſt er inkliniert ſtärker
als alle anderen für die von dem Kaiſer gewünſchte har
moniſch friedliche Englandpolitik Herr von Tirpitz hat ſich
bekanntlich auch in ſeiner letzten ſehr beſcheidenen Flotten
vorlage den kaiſerlichen Wünſchen gefügt und geglaubt für
die in vorſichtigem Rahmen gehaltenen Ergänzungen
unſerer Kriegsmarine die Verantwortung übernehmen zu
können Somit wären für Herrn von Tirpitz alle Vorhe
dingungen gegeben

Von Graf Monts dem früheren Botſchafter in
Rom einem ebenſo klugen wie taktvollen Diplomaten weiß
man daß er einer der temperamentvollſten Verfechter der
Jdee Verſtändigung mit England iſt Er hat
wiederholt für eine Art Neutralitätsabkommen mit Eng
land für ein Schulter an Schulterarbeiten mit dem britiſchen
Vetter plädiert Erſt vor kurzem iſt ein in London viel be
achteter Artikel Deutſchland England und Europa im Berl
Tagebl erſchienen der vielleicht den Niederſchlag der Emp
findungen darſtellt von denen Graf Monts der ſich auf die
Pſyche der Völker gut verſteht durchdrungen iſt Jn dem Ar
tikel werden handelspolitiſche und ethiſche Werte zitiert
die aus einem Zuſammengehen mit Großbritannien reſul
tieren und u a darauf hingewieſen daß einem gemein
ſamen Druck der beiden gewaltigen Reiche ſich kein
Dritter entziehen könne wie denn auch Amerika
nur dank dem Antagonismus der beiden führenden Staaten
mit dem alten Europa recht unglimpflich umſpringe

Halle a Mittwoch den 25 September 1912

Deutſchlands Freundſchaft würde England jeder Sorge um
ſeine amerikaniſchen Beſitzungen entheben Deutſchland da
gegen könnte mit Englands Unterſtützung die ſchwer empfun
dene konſtante Beeinträchtigung ſeines Handels mit Süd
amerika durch die Vereinigten Staaten ſich ernſtlich ver
bitten Auf ſich allein geſtellt oder in latenter Feindſchaft
lebend müſſen aber die beiden erſten Großmächte der Welt
in oft unwürdiger Weiſe um Uncle Sams Gunſt buhlen

Da Graf Monts auch in langjährigen freundſchaftlichen
Beziehungen zu dem Leiter unſerer auswärtigen Politik
Herrn von Kiderlen Wächter ſteht beide Herren haben
in ein und demſelben Jahre ihre Karriere im Auswärtigen
Amte begonnen würde an einem erſprießlichen Zuſammen
arbeiten nicht zu zweifeln ſein

Freilich gehörte dazu auch die Erſetzung des jetzigen
britiſchen Botſchafters in Berlin des Herrn Goſchen
durch eine Perſönlichkeit etwa von den Anſchauungen und
hohen geiſtigen Qualitäten die man dem leider ruhebe
dürftig gewordenen Sir Franc Lascelles nachrühmte
durch einen Diplomaten der von aufrichtiger Sympathie
für Deutſchland geleitet iſt

Wenn in der deutſchen Preſſe auf die Liſte der Be
werber ſchließlich auch noch der Staatsſekretär des Aus
wärtigen Herr von Kiderlen geſetzt wird ſo iſt das nur
Kombination Herr von Kiderlen dürfte wenn er über
haupt nach einem Botſchafterpoſten lüſtern iſt was wir
übrigens ſehr bezweifeln eher Wien wählen falls dort
eines Tages eine Vakanz eintreten ſollte Auf Herrn von
Wangenheims Lorbeeren in Stambul wird er ſchwerlich
ausruhen wollen
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Deutſches Reich
Gegen die Verbeamtung

des Pfarrerſtandes

Zum Fall Traud
Pfarrer W Veit wendet ſich in der Frankfurter kirch

lichen Wochenſchrift Die Gemeinde gegen die Verbeam
tung des Pfarrerſtandes Er weiſt darauf hin daß der
Evangeliſche Oberkirchenrat bei dem Vorgehen gegen Traub
zugleich Ankläger und Richter war eine Ungeheuerlichkeit
die auf dem Boden des bürgerlichen Rechts und ſelbſt bei
anderen Diſziplinargerichtshöfen unmöglich iſt Er fährt
dann fort

Während durch das beſtehende Recht der Pfarrer noch
mehr als die übrigen Beamtenklaſſen unter die Abhängig
keit ſeiner vorgeſetzten Behörde gezwängt wird verlangte
das innere Weſen des evangeliſchen Pfarramts eine viel

Feuilleton
Max Dreyer ein Fünfßziger

Man beginnt ſich um die 50 Geburtstage deutſcher
Autoren nicht mehr groß zu bekümmern Denn die Geburts
tagsfeiern 50 Jahre alt werdender Dramatiker ſind in dieſem
Jahre etwas Alltägliches Der Gedanke ſeit 1862 könnten
wir noch mehrere Jahre erlebt haben die ebenſo fruchtbar
waren an fruchtbaren Bühnenſchriftſtellern wie 1862 ſelbſt
erregt in uns Entſetzen Gerhart Hauptmann Arthur
Schnitzler Ludwig Fulda Otto Ernſt Johannes Schlaf Max
Dreyer und noch viele andere die in der breiten Oeffentlich
keit weniger bekannt ſind werden oder wurden dieſes Jahr
50 Jahre alt

Max Dreyer hat heute ſeinen Geburtstag Der Tag wird
ihm Freuden und Ehren bringen Die Menge ſeiner Freunde
die in allen Teilen Deutſchlands wohnen iſt ſehr groß und
ſie beſteht zum großen Teil auch aus Perſonen die ins Ge
wicht fallen

Die Freunde von Wedekind Friedell Polgar Heinrich
Mann zählen Dreyer der Kategorie Sudermann Fulda Otto
Ernſt zu Da ſie dieſe Kategorie in das Schubfach Blumen
thal und Kadelburg zu ſtellen pflegen alſo nur Extreme
kennen ſo iſt auch für ſie damit eine Würdigung Dreyers
noch nicht gegeben Das eine ſteht jedenfalls feſt daß Max
Dréeyer ſelbſt lieber neben Schönherr und Sudermann geſtellt
werden will als neben die Dichter von denen ein großer
Teil den Dekadenten zuzuzählen iſt

Max Dreyer ein geſunder Mecklenburger war von Haus
aus Schulmeiſter Das Lehren oder beſſer das Unterrichten
wie es vor 20 und 30 Jahren betrieben wurde ſchien ihm
wenig zu behagen Nachdem er mehrere Schulpoſten bekleidet
hatte wandte er ſich der Schriftſtellerei zu Vorerſt wurde
er Journaliſt mehrere Jahre war er Redakteur an der Täg
lichen Rundſchau Als ſein Name allmählich bekannt wurde
und als ihm ſeine Stücke Geld einbrachten und zum Bekannt
ſein verhalfen in te er auch den Journaliſtenberuf an denr und wurde leier Scheiſtſteller Seitdem lebt er in

erlin alDie erſten dramatiſchen Arbeiten Dreyers hatten nur
geringen Puhblikumserfolg Jn weiten Kreiſen blieb der
Dichter unbekannt Deſto feuriger waren die Lobpreiſungen
mit denen der junge Autor von der Kritik e üttet wurde
Später wurde das anders Mit dem Wachſen ſeines Ruhmes

wurden die Kritiken ſchlechter Die alte Erſcheinung Die
Löwen der Kritik die anderer Meinung zu ſein pflegen als
die Maſſe wenden ihre Gunſt nur denen zu die ſich des Wohl
wollens in der Oeffentlichkeit nicht zu erfreuen haben Aber
niemand wird behaupten daß Max Dreyers Schaffen im
Laufe der Jahre einen Rückgang zu verzeichnen hätte Seine
Werke wurden nicht tiefer problematiſcher ſchmerzlicher aber
ſeine Perſonen wurden kerniger friſcher natürlicher und die
Form ſeiner Dramen wurde erquicklicher reifer

Mit wem ſoll man ihn vergleichen Bei wem iſt er
in Schule gegangen Das iſt ſchwer zu ſagen Es ſteht
jedenfalls feſt daß Dreyer aus dem was er um ſich herum
geſehen mehr gelernt hat als aus Büchern und als vom
Theater Er hat viel Spott und Witz Sein Humor ent
ſpringt aber nicht dem Neid oder dem Mißvergnügen über
beſtehende Zuſtände Dreyer iſt Optimiſt Er ſieht das
Schöne Kraftvolle Geſunde und würzt es indem er daneben
über das Kleinliche lachend ſeinen Spott gießt Sein Probe
kandidat der ihn in die Reihe der bekannten deutſchen
Schriftſteller ſtellte iſt zweifelsohne gediegener und humor
voller als Otto Ernſts Flachsmann als Erzieher der das
ſelbe bezweckt Dreyers flotte luſtige burſchikoſe Manier iſt
erfreulicher als ſein Ernſt Mit Problemen Dreyer
faſt nie Wo er es ja verſucht wird ſeine Weisheit banal
Von allen ſeinen Stücken haben bisher Die Siebzehnjährigen

den größten Erfolg gehabt Das Schauſpiel iſt in allen ſeinen
Teilen durchwebt von einem ſentimentalen Zug der dem
ganzen Milieu wie auch einem Teil der Perſonen anhaftet
Jm übrigen aber ſind die Charaktere ſo lebendig ſo erfriſchend
und ergreifend daß jeder Theaterdirektor Geſchmack beweiſt
der es heute noch auf dem Repertoire zu ſtehen hat

Max Dreyer ſteht mitten unter den Kämpfenden Faſt
jedes Jahr ſtellt er ſich mit einem neuen Stück ein Vor
wenigen Tagen erſt hat ſein Lächelnder Knabe die Ur
aufführung erlebt Wir werden morgen im Halleſchen Stadt
theater Gelegenheit haben das neue Werk zu ſehen

Es iſt nicht leicht Max Dreyer heute ſchon literariſch zu
bewerten Das Eine aber ſteht feſt Das Schaffen des
Dichters geht geradeaus und iſt ehrlich Dreyer läßt ſich von
den Wünſchen des Publikums nicht beeinfluſſen und auch nicht
von ſeinem Ehrgeiz So ſtellen ſich heute auch die mit ihren
Glückwünſchen die die Bedeutung Dreyers nicht hoch ein
ſchätzen denn auch ſie ereg an der Friſche und der Be
weglichkeit von Dreyer ihre Freude

Martin Feuchtwanuger

Muſikfeſt der Franz Lifzt Geſellſchafz
in Sondershanuſen

1 Tag Jm fürſtlichen Theater zu Sondershauſen fand das
erſte Konzert des zum zweiten Male gefeierten Liſzt Erinnerungs
feſtes ſtatt Die mit viel Geſchick vorbereitete Veranſtaltung hatte
der kleinen Reſidenz deren guter muſikaliſcher Ruf längſtens be
kannt iſt eine große Zahl auswärtiger Beſucher zugeführt Der
in jeder Beziehung feſtlich verlaufene Abend wurde durch das

Dur Streichquintett von A Bruckner das die Herren Prof
Corbach und Genoſſen Sondershauſen beſonders im 2 und
3 Satz ganz wundervoll ſpielten eingeleitet Den Vortragenden
ward mit Recht ſtarker Beifall geſpendet Frau Erler Schnaudt
erwies ſich dann in Liedern von Reger und Sinding als Lieder
ſängerin von hohem Range Mit Liedern eigener Kompoſition
führte ſich der ehedem ſehr geſchätzte Tenoriſt Wallnöfer recht vor
teilhaft ein Eine techniſch verblüffende Leiſtung bot Frau Rem
mert Berlin in der ſchwungvollen Jnterpretation der Ungari
ſchen Fantaſie für Klavier und Orcheſter von Franz Liſzt Dem
Programm das mit der Moll Ballade für großes Orcheſter von
E E Taubert Berlin unter Prof Corbachs energievoller
Leitung wirkſam abſchloß war als willkommene Abwechſelung
noch Das eleuſiſche Feſt von Schiller melodramatiſche Orcheſter
legleitung von Max Schillings welches Fräulein Jakobi Heußler
Berlin ſehr ausdrucksvoll rezitierte eingefügt Die vorſtärkte

Hofkapelle hielt ſich in den Begleitungen vortrefflich nicht minder
verdient am Flügel Prof Grabofsky mit Auszeichnung genannt
zu werden Den ſtärkſten künſtleriſchen Eindruck dieſes erſten
Konzerts erzielten nicht allein nach dem Beifall gewertet die
Darbietungen der Frau Erler Schnaudt und des Corbach Quin
tetts Auch Frau Remmert die Vorſitzende der Franz Liſzt Ge
ſellſchaft konnte ſich herzlicher Sympathiekundgebungen erfreuen
Der Matinee und dem dritten Konzert wird die Fürſtin Anng
Luiſe von Schwarzburg beiwohnen

2 Tag Eine Matinee in der St Trinitatiskirche folgte dem
Konzert des Vorabends mit gleich ſchönem Gelingen deſſen
Gedenken das ganze Feſt eigentlich galt war abermals nux durch
ein Werk und zwar durch eine Orgelkompoſition Weinen und
Klagen im Programm vertreten Prof Egidi Berlin meiſterte
dieſe wie ſpäter die immens ſchwierige BACH Phantaſie für
Orgel von M Reger ſehr ſicher und mit Geſchmac Kammer
ſängerin Frl Joh Dietz Frankfurt gab ſich in kleineren ſtim
mungsvollen geiſtlichen Geſängen von C Franck Franz Tunder
A Winterberger und Alexander Ritter deſſen Tu ſolus ſanctus
erſtmalig öffentlich zu Gehör kam als feine und ernſte Künſtlerin

hochbefriedigend zu erkennen Wohltuend berührte die warm
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reiere Stellung den vorgeſetzten Behörden gegenüberb es erſcheint t ſogar ſehr zweifelhaft ob die kirchlichen

Behörden dem Pfarramt gegenüber als ſolche vorgeſetztenSehorren im Sinne der übrigen Beamtenkategorien gefaßt

werden dürfen Meines Ermeſſens können ſie nur als
Dienſtaufſichtsführende in Betracht kommen Denn ſelbſt

die richterlichen Beamten die in ihrer Amtsführung in derBildung und eng od ung r rteile völlig unah ängig
ſind vollziehen dieſe Tätigkeit im Namen des nigs

Der Pfarrer aber führt ſein Amt nicht im Namen des Königs
Er ſteht im Dienſt eines anderen Herrn als
eines irdiſchen Königs oder einer irdiſchen
ſtaatlichen Jnſtanz Er kann darum gar nicht in
erſter Linie als Diener der Landeskirche gewertet werden
und kann ſein Handeln nicht in erſter Linie davon beſtimmen

Selbſt abgeſehen von dem eben angeführten e ſten
Geſichtspunkt pfarramtlichen Wirkens auch ſeine StellungPfarrer der Einzelgemeinde als Seelſorger der ihm

anvertrauten Menſchen geht ſeiner Stellung als kirchlicher
Beamter voraus Das war ja gorade das Un
evangeliſche in der Urteilsbegründung des
Oberkirchenrats daß er alles das was der
Pfarrer vor ſeiner Eigenſchaft als kirchlicher
Beamter iſt als irrelevant zur Seite wob und noch dazu
in einer ſehr von oben herab klingenden Bemerkung Er
at Traub nicht als Pfarrer ſondern nur als Kirchenbeamten
ehandelt und beurteilt Und Wagegen gilt es Front

machen Wir Pfarrer ſind etwas anderes als
J u r Beamte der preußiſchen oder einer ſonſtigen Landes

rche
Eine Zurechtweiſung hatte Traub verdient Wenn die

eußiſche Landeskirche die Entgleiſungen der religiöſen
ritik mit einem Verweis dieſer Entgleiſungen wohl
emerkt dieſer Entgleiſungen nicht der religiöſen Kritikfeſt beantwortet hätte jedermann hätte r dazu das

Recht zuerkannt Durch ſein Urteil und ſeine Begründung
aber hat der Oberkirchenrat gezeigt daß er den rigen
Ton in der religiöſen Kritik Traubs völlig verkannt hat
Die Kirchenbehörde hat den Prediger des Evangeliums ein
fach als einen ihr untergebenen Beamten behandelt Der
evangeliſche Pfarrerſtand muß ſich aber mit aller Macht da
gegen ſtemmen daß er von ſeiner freien Warte auf die ihn
einſt Luther geſtellt hat hinabgezogen wird in die Niede
rungen der Beamten wirtſchaft und der Be
amtenbeurteilung Wir ſind in unſerer Berufs
tätigkeit noch etwas anderes und in erſter Linie etwas
anderes als Beamte einer an tauſend Rückſichten gebundenen
Landeskirche Wir müſſen darum wider die Verbeamtung
des evangeliſchen Pfarrerſtandes kämpfen Der erſte Schrittdazu muß das Drängen der Mitglieder der altpreußiſchen

Landeskirche auf Umänderung jenes unſeligen Diſziplinar
geſetzes ſein Wir anderen aber die wir glücklicherweiſe
nicht der altpreußiſchen Landeskirche angehören müſſen alle

Laien wie Geiſtliche dafür ſorgen daß die rechtlichen
Zuſtände der altpreußiſchen Landeskirche mit ihrer Tendenz
auf Verbamtung des Pfarramts uns ferngehalten werden

Rätſel im Reichsland
Von unſerem Straßburger 88 Mitarbeiter
Der virtuoſe Unruheſtifter mit dem durch Endakzent fran

zöſierten alemanniſchen Namen Prieſter und Redakteur
Wetterls in Colmar ſoll während er wegen Beleidigung
eines deutſchen Schulmannes im Gefängnis ſaß eine in
freundſchaftlichem Tone gehaltene die beiderſeitigen Vor
namen aufweiſende Glückwunſchkarte zum Jahreswechſel vom

Staatsſekretär der Reichslande Freiherrn Zorn v Bu
lach erhalten haben Herr Wetterlé konnte in die Freiheit
zurückgekehrt über ſolche Huld natürlich nicht ſchweigen und
zeigte die Karte im Kreiſe von Politikern wie es denn auch
vom Staatsſekretär heißt daß er die Exiſtenz der Karte einem
Mitgliede der Erſten Kammer gegenüber zugegeben hat
Man erinnert ſich wohl noch des unliebſamen Aufſehens das
die gleichfalls ins Gefängnis erfolgte Sendung eines Blumen
ſtraußes an Herrn Wetterlé durch die Gemahlin des Statt
halters der Reichslande Gräfin Wedel verurſachte Iſt

als

beſeelte Wiedergabe eines Geſanges aus der Meſſa da Requiem
für Bariton von G Sgambati ſeitens des Berliner Konzert
fängers Karl Lietzmann Kammerſänger Fiſcher Sondershauſen
nahm ſich der koſtbaren vier ernſten Geſänge von Joh Brahms
von Prof Grabofsky am Flügel ſchmiegſam und nobel begleitet
mit verſtändniswoller Hingabe an ſo daß ſie in ſo vertiefter
Elangvoller Darlegung erſchüttern mußten Die weiter noch Mit
wirkenden unter dieſen Konzertmeiſter Plümer Sondershauſen
fügten ſich hier und da höchſt achtbar ein Die Fürſtin wohnte der
Matinee bis zum Schluſſe bei Das dritte und letzte Konzert
am Abend desſelben Tages das wiederum im Fürſtl Theater
ſtattfand brachte noch eine Abänderung Die Kammerſängerin
Frau Schabbel Zoder Dresden die wir hier gerne begrüßt
hätten ſah ſich infolge einer Jndispoſition zu einer Abſage ge
zwungen Jn der Kammerfängerin Frl vom Scheidt Weimar
fand ſich noch rechtzeitig vollwertiger Erſatz Mit der Eliſabeth
Arie Dich grüß ich teure Halle und Jſoldens Liebestod errang
ſie ſich verdienten reichen Beifall Die Hofkapelle eröffnete das
überaus zahlreiche beſuchte Konzert glänzend mit Lifzts Berg
ſymphonie der Hofkapellmeiſter Prof Corbach ein ebenſo fein
fühliger wie kraftvoller Jnterpret war Frau Remmert Berlin
ſtellte ſich an der Spitze eines ſogenannten Soliſtenenſembles der
FronzLifzt Geſellſchaft und des hieſigen Seminarchors als Diri
gentin einer Reihe Männerchöre von Liſzt vor Unter dieſen ge
fielen der Gang um Mitternacht und das Soldatenlied be
ſonders Frau Remmert leiſtete als Pianiſtin ungleich beſſeres
denn als Dirigentin Die gute Abſicht aber der Liſztſache zu
dienen ſoll immerhin anerkannt werden Das weſentlichſte Jnter
eſſe des Abends konzentrierte ſich ohne Frage auf das meiſterhafte
Klavierſpiel Prof Bertrand Roths Dresden Prof Roth be
wältigte die außerordentlichen Schwierigkeiten der Liſgztſchen
HMollSonate ſouverän und wurde denn auch für ſeine hervor
ragende Leiſtung ungewöhnlich gefeiert Mit dem Schlußchor
Kirchenchor aus Liſgts heiliger Eliſabeth Cäcilienverein

Sondershaufen klang der Abend und damit das diesjährige Liſzt
feſt impoſant aus Viel Arbeit hat es allen Beteiligten vor
nehmlich den Einheimiſchen voran dem Feſtdirigenten Prof Cor
bach gebracht doch war auch das künſtleriſche Ergebnis insgeſamt
recht anſehnlich Die Franz Liſzt Geſellſchaft mag ſich bei allen
vedanken die ihr Unte ng boten Daß ihre Wahl dieſes
Jahr auf Sondershauſen als Feſitſtadt fiel wird ſie wohl nicht
gereut haben Die kleine Reſidenz erbrachte den gültigen Be
weis großer muſikaliſcher ngsfchhigkeit wie ſchon zu den
Zeiten als der greiſe Abbé Liſzt noch hier oft weilte und ſich
ſeine Kompoſitionen mit Vorliebe von den trefflichen Hofmuſici
vortragen ließ Daran erinnerten wir uns anläßlich des Liſzt
feſtes des Jahres 1912 das mit viel Flaggenſchmuck auch äußer
lich dankbar gefeiert wurde
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es Verſöhnungspolitik die mit ſo graziöſer Dämpfung der
verdienten Härte eines Gerichtserkenntniſſes betrieben wer
den ſoll Glaubt der Staatsſekretär dem wenn wir nicht
irren noch bei der letzten Anweſenheit des Kaiſers in Straß
burg als die Zerſchmetterung der Verfaſſung angedroht
wurde eine hohe Auszeichnung zufiel gerade Herrn
Wetterls mit n Höflichkeit behandeln llen
vielleicht um des Eindrucks auf die mit der Seele Frank
reich ſuchenden Volkskreiſe

e e äeäh
Sdale Zeitung

Aelteſte fortſchrittliche und bedeutendſte partei
politiſche Zeitung der Provinz Sachſen
d Erſcheint im 46 Jahrgang Täglich

zwei Ausgaben
Jm nächſten Quartal werden Reichstag und preuß

Landtag die Sitzungen die im Frühjahr bezw Früh
ſommer abgebrochen worden ſind fortſetzen Der
Reichstag wird vor den Wethnachtsferien frei
lich nur eine kurze Tagung abhalten da er erſt
Ende November oder vielleicht erſt Anfang Dezem
ber zuſammentritt Nichtsdeſtoweniger werden ſeine
Bergtungen von großer Bedeutung ſein da er ſich
außer mit dem Etat auch mit verſchiedenen ſchweben
den politiſchen und wirtſchaftlichen Fragen ſo be
ſonders auch mit der Teuerungsfrage zu
beſchäftigen haben wird Angeſichts der bisherigen
Untätigkeit der Regierung in dieſer Angelegenheit
und dem energiſchen Widerſtand der
Agrarier gegen jede zur Linderung der beſtehen
den Mißſtände geeignete Maßregel muß mit er
regten parlamentariſchen Teuerungs
debatten gerechnet werden

Der preußiſche Landtag wird bereits vier
oder fünf Wochen früher zuſammentreten Er hat
aus dem erſten Abſchnitt der Seſſion wenn es nach
der Regierung geht noch mancherlei wichtige Reſte
aufzuarbeiten ſo beſonders den Waſſergeſetz
entwurf und die Novelle zur Einkommen
und Vermögensſteuer Auch hierüber ſowie
über die anderen im Landtag zu erledigenden Re
gierungsvorlagen ſind ausgedehnte und überaus
bedeutſame Debatten zu erwarten

Daneben werden die im nächſten Jahre bevor
ſtehenden

Landtagswahlen
bereits ihren Schatten in das Parlament ebenſo wie
in die politiſche Betätigung der Bevölkerung über
haupt vorauswerfen Die verſchiedenen Parteien
werden ihre Stellung zu einander präziſieren und
es wird nicht ausbleiben daß bereits jetzt die Fort
ſchrittliche Volkspartei in die Lage kommen wird
ſich gegen die von den Gegnern erhobenen vielen
Angriffe zu verteidigen Da iſt es denn doppelte
Pflicht aller Parteiangehörigen ſich mit dem
nötigen Material zu verſorgen das zum Angriff
und zur Abwehr dienen kann

Die Saale Zeitung läßt ſich eine beſonders
ausführliche Berichterſtattung über alle par
lamentariſchen Verhandlungen ange
legen ſein Die der agrar konſervativen Preſſe
unbequemen und deshalb ängſtlich von ihr unter
ſchlagenen Reden der liberalen Parlamentarier
finden die Leſer der SaaleZeitung in ſorgfältiger
Zuſammenſtellung im Parlamentsbericht in dem
ſelbſtverſtändlich auch die Ausführungen der Geg
ner enthalten ſind

Wer ſich alſo über die Vorgänge im politiſchen
Leben auf Grund objektiver Darſtellung in
formieren will muß die Saale Zeitung leſen

Der ſorgfältigſt bearbeitete volkswirtſchaftliche
und Handelsteil erfreut ſich beſonderer Wert
ſchätzung der Jnduſtrie Finanz und Handelskreiſe
Jede Morgen Ausgabe enthält einen eine
volle Seite umfaſſenden Kursbericht ferner
ein ausführlich geſchriebenes Stimmungsbild der
Berliner Börſe jede Abend Ausgabe die
nachmittags 2 Uhr feſtgeſtellten telegraphiſch über
mittelten Kurſe der Börſe außerdem einen kurzen
allſeitig begrüßten Stimmungsbericht der Börſe

Der Unterhaltungsteil bringt neben feſſelnden
Romanen Feuilletons 2c Berichte aus allen Ge
bieten des öffentlichen Lebens der Literatur Kunſt
und Wiſſenſchaft Theater und Konzertkritiken
aus bewährter Feder

W Die SaaleZeitung iſt ſomit das
reichhaltigſte und vielſeitigſte fortſchrittliche
Blatt der Provinz Sachſen

Man abonniert auf die Saale Zeitung für das
4 Quartal 1912 bei allen Poſtanſtalten und Poſt
boten in der Haupt Expedition Große Brauhaus
ſtraße 17 Telephon 1133 oder bei den Zeitungs
austrägern

Verlag der Saale Zeitung

Genug wir haben das Rätſel im Lande und es wird
wohl keinem ganz leicht fallen ſich in die Empfindungen des
deutſchen Schulmannes zu verfſetzen dem die Juſtiz Genüge
tat e tterléss Der Staatsſekretär mußte
wiſſen daß dieſer Fanatiker ſich niemals ändern alſo auch
die rung h Selbſtändigkeit an ElſaßLothringen keinen merkl Eindruck auf ihn machen würde
Ein Mann wie der im Deutſchenhaß unerſchütterliche Abbé
will nicht verſöhnt ſein nicht einmal die Gebote des Taktes
Deutſchen gegenüber als gültig anerkennen Was alſo kann

im übrigen

nur die Folge ſo verblüffend harmloſer Artigkett des Staats
ſekretärs ſein Verwirrung unter den Elſaß Lothringern
hohnvoller Triumph bei den Französlingen ſtarkes Vefremdeni Deutſchen Reiche Möglicherweiſe beſtehen freund
liche perſönliche Beziehungen zwiſchen dem Staatsſekretär und
Herrn Wetterlé obwohl ihre gte mmenſtöße im Parlament
ſolche Vorſtellung erſchweren Freiherr Zorn v r iſt doch
aber land und leutekundig genug um ſich von ſeiten des
Häuptlings der Proteſtler durchaus einer Jndiskretion zu
verſehen Deſſen Beſonderheit pfeifen nachgerade die reichs
ländi Spatzen von den rn

Mehr Sachverſtändige
Aus Kreiſen der Jnduſtrie wird der SaaleZeitung ge

ſchrieben

nächſten ReichsetatDem Vernehmen nach werden im
Mittel angefordert werden zur Vermehruüng ſowohl der
Handels ſachverſtändigen als auch der tech
niſchen Fachleute bei unſeren diplomatiſchen Ver
tretungen im Auslande Dieſe Abſicht entſpricht einem

Erfordernis denn es kann nicht früh genug mit
zweckdienlicher Vorarbeit für Erneuerung der Handelsver
h begonnen werden Das Ausland iſt dem Deutſchen
Reiche auf dem in Rede ſtehenden Gebiete teilweiſe ſchon
voraus beſonders von Rußland muß geſagt werden daß
ſeine en in enger 7 hlung mit hervorragenden Ver
tretern der r uſtrie und des Handels dem Neuabſchluß der
Handelsverträge durch ſorgfältigſte Unterſuchung der mannig
fachen Exportbedingungen und Abſatzverhältnifſſe im Auslande
planmäßig porarbeitet Die Re erung darf es an dem

rgehen um ſo weniger fehlen laſſen als ja be
ganntlich gerade Deutſchlands ſtaunenerregende wirtſchaftliche

Entfaltung dem Auslande zum Neide gereicht und ihm Ein
ſchnürungsgelüſte nahelegt Erwägungen reiner Polttik
walten offenbar nur bei Frankreich ob dem der Revanche
gedanke kommenden Ruhm vorgaukelt Bei derartiger Sach
lage wird aller Vorausſicht nach die Poſition Deutſchlands
bei den Handelsvertragsver handlungen eine
ſchwierigere werden als bei früheren Anläſſen der gleichen

rt Darum kann gründlichſte Sondierung des Auslands
terrains durch Sachverſtändige für die deutſchen Kommerz
intereſſen nicht entbehrt werden

Die Fleiſchnot
Dresden 25 Sept Sofort nach Zuſammentritt des

Landtages wird wie wir erfahren die ſächſiſche Regierung
ſowohl von der Fortſchrittlichen Volkspartei
wie von den Nationalliberalen über ihre Untätig
keit in Sachen der Fleiſchnot interpelliert werden Man
befürchtet heute im Lande daß trotz der zahlreichen Ein
gaben der ſächſiſchen Städteverwaltungen und anderer
Körperſchaften unſere Regierung auch in der Fleiſchnotfrage
wieder einmal unter den Einfluß des hochagrariſchen
Landeskulturrates geraten wird der gegen die Ein
fuhr ſelbſt von Gefrierfleiſch als gewiſſermaßen ſtaatsgefähr
lich jetzt in einer öffentlichen Kundgebung graulich zu machen
verſucht

Aachen 25 Sept Trotz der Aufforderung des Vor
ſtandes der agegret das von der Stadtverwal
tung bezogene däniſche Fleiſch zu verkaufen haben die
Jnnungs mitglieder ſich deſſen rer nfolgedeſſen
übernimmt die Stadtver waltung den rkauf auf
eigene Rechnung Heute ſind 5000 Kilogramm ein
getroffen

Köln 25 Sept Allmählich ſcheint doch auch das
Zentrum die Notwendigkeit zu erkennen zur Fleiſch
teuerung anders als mit den unwahren Phraſen von Teue
rungsrummel Fleiſchnothetze und dgl Stellung zu nehmen
Zwar drückt ſich die Zentrumspreſſe ſelbſt noch immer um
eine ernſthafte Erörterung ber die Kölniſche Volks

zeitung veröffentlicht jetzt wenigſtens einen Artikel über
Gefrierfleiſcheinfuhr aus der München Gladbacher
Sozialpolitiſchen Korreſpondenz dem wir weitgehend zu

ſtimmen können Der Artikel führt aus daß die Einfuhr
von ausländiſchem Gefrierfleiſch dann unter allen Umſtänden
vermieden werden müßte wenn feſtſtände daß ſie der hei
miſchen Viehzucht Schaden bringen würde Dann würde ſich
wieder das Wort bewähren Billige Wochen teure Jahre
Und ſicher müſſe für Deutſchlands Fleiſchverſorgung die Jn
landslieferung die Hauptſache ſein wir würden uns ſonſt
über kurz oder lang den größten weltpolitiſchen wie wirt
ſchaftlichen Schwierigkeiten ausgeſetzt ſehen Jedoch ſo
fährt dieſe München Gladbacher Auslaſſung fort kann bei
der gegenwärtigen Lage der Dinge doch die perten
z ſegot beſtehen daß jetzt dieſe Befürchtungen nicht zu
reffen

Auch bei Einfuhr des gefrorenen Fleiſches werden die
jenigen die ſich bei den teuren Preifen Fleiſchnahrung
verſchaffen können das friſche Fleiſch nach wie vor
dem gefrorenen vorziehen ürden die Friſchfleiſch
preiſe etwa infolge geſteigerter Produktion oder beſonders
als Folge des allmählichen Wegfalls der Wirkungen des
Futterausfalls der letzten Jahre ſinken ſo werden au
diejenigen die notgedrungen zum billigeren Gefrierfleiſ
haben greifen müſſen ſicher dem Friſchfleiſch ſich wieder
uwenden Diejenigen Kreiſe jedoch die bei den hohenFleiſchpreiſen Friſchfleiſch nicht mehr erſchwingen können

Frl Luise H in T vchreibt Ihre Aox
Seite halte ich für das esuechte Mittel
zur r r r rosigen Teints Werde
alle mehr andere Selle benutzen

l

c
V

C C 2
Stdek in Oebrauehspackung 1,40 Oeschenkpa 1,50 M In lenvorrhtig Kotſerger M r h Oeisoobag Kolberu

D

S a C e

S 2

ge

gr
lu

M
bed

ſchi

ſtat
ſich

an
Ma
her

ſätzl

Pa
da

Ver
ma
Par
teie
ſteh

mag

bis
ſpre

geg



aats
gern
nden
und

und
n

do
de

n zu

ge

etat
der

Ver
nem
mit

ver
ſchen

hon

Ver
der

nig
nde
dem

liche

Fin
ktik
che

nds
ine
hen

tds
erz

r er

v 22 e 7

ommen ja jetzt als Käufer des inländiſchen Fleiſches ohnea a ethelt ihr Einkauf von Stile kann
darum dem inländiſchen Fleiſch den Markt nicht beein
trächtigen

Das iſt er richtig Die fortſchrittl Volkspartei hat
von jeher mit Entſchiedenheit die Auffaſſung vertreten da
die deutſche Landwirtſcha er wohl in die ehe
werden kann den deutſchen Bedarf an friſchem Fleiſch ſelb
zu exzeugen unſere Forderung nach einer wirklichen
Bauernpolitik an Stelle der bisherigen Großgrund
veſitzerpolitik entſpricht dieſer Auffaſſung

Sozſaldemokratiſehe Frauenverſammlungen
gegen die Teuerung

Berlin 25 Sept 27 ſozialdemokratiſche öffentliche
Frauenverſammlungen in Berlin und den nächſten Vororten
befaßten ſich geſtern abend mit der Lebensmittelteuerung
Jn Berlin ſelbſt tagten 15 Verſammlungen die alle großen
Zuüdrang aufwieſen Die Referate wurden überwiegend von
Frauenrechtlerinnen gehalten über das Thema Hausfrauen
und Mütter im Kampfe gegen Teuerung und Hunger Jn
allen Verſammlungen wurde einſtimmig eine Reſolution
angenommen in der die Regierung zu energiſchen Maß
nahmen gegen die Teuerung aufgefordert wird die
nicht zuletzt die Schuld an der vermehrten Säuglingsſterb
lichkeit trage

Her Sprachenparagraph
Breslau 25 Sept Der Spruchſengt des Oberkandes

gerichts hat geſtern in einem Verfahren gegen den polniſchen
Abgeordneten Dr Seyda entfſchieden daß der Sprachenpara
rer der ereinsteſetzes auch in nichtpolitiſchen Verſamm
ungen gilt

Die Verhandlungen über die mecklenburgiſche Steuerreform
ſind zu Ende geführt worden Wie die Mecklenburgiſchen
Nachrichten hören iſt über die wichtigſten Differenzpunkteeine J erzielt worden ſo d auf dem demnächſt inMalchin ſtattſindenden Landtag dieſes für Mecklenburg

bedeutungsvolle Geſetzgebungswerk vorausſichtlich zur Vera
ſchhiedung gelangen wird

Das Verbot der Anbringung von politiſchen Schildern
Aus Anlaß ihres am 29 und 30 September in Düſſeldorf

ſtattfindenden Parteitages hatte die chriſtlich ſoziale Partei
ſich an die Eiſenbahnverwaltung um die Erlaubnis gewandt
an den auf dem Vorplatze des Hauptbahnhofes befindlichen
Maſten ein entſprechendes Schild anbringen zu dürſen Bis
her wurde bei Abhaltung von Kongreſſen und ſonſtigen
größeren Vereinsveranſtaltungen dieſe Erlaubnis anſtands
los erteilt Die Eiſenbahnverwaltung hat jedoch im vor
liegenden Falle das Geſuch abſchlägig beſchieden da poli
tiſchen Parteien die Anbringung von Schildern grund
ſätzlich verweigert werden müſſe

Die Deutſche Tagesztg will daß den monarchiſchen
Parteien eine Extrawurſt gebraten werde Sie meint
daß das Vorgehen der Eiſenbahnverwaltung doch wie eine

Verbeugung vor der Sozialdemokratie wirken muß Will
man denn gar nicht einſehen daß eine antimonarchiſche
Partei anders behandelt werden kann und muß als die Par
Sitedte auf dem Boden der verfaſſungsmäßigen Monarchie

ehen

Strafprozeßbeſtimmungen für Jugendliche
Berlin 25 Sept Dem vielfach geäußerten Wunſche

nach beſonderen Strafprozeßbeſtimmungen für Jugendliche
bis zum 18 Lebensjahre hat das Reichsjuſtizamt jetzt entſprochen Dem Bundesrat iſt ſoeben ein Geſehentinrf zu

gegangen der die hierher gehörenden Vorſchriften aus der

der Fleiſchnot zu tun

geſcheiterten und auf unbeſtimmte Zeit vertagten Aegſt
prozeßreform herausnimmt um ſie möglichſt bald in Kraft
treten zu laſſen

Frauenſtimmrechtskongreß in München Der vom baye
riſchen Verein für Frauen wmreggt für den 23 und
24 September nach München einberufene Frauenſtimmrechtskongteß der beſonders von Baden Heſſen und Elſaß Lo

ringen ſtark beſucht wird während nur der Preußiſche
Landesverein unvertreten geblieben iſt wurde am Diens
tag von der Vorſitzenden Dr Anita Augsburg eröffnet

Parteinachrichten
e r ng mm ,j r

Standige Teuerung
Jm Bezirksverein Kaiſer Friedrich zu Magdeburg

ſprach am vorigen Mittwoch Herr Wilhelm Meinecke über das
Thema Ständige Teuerung Jn dem 136 Stunden dauern
den Vortrage erinnerte Redner u a auch an Aeußerungen
des Grafen Kanitz und des Grafen Schwerin über
Kornzölle zur Zeit der Beratung des Antrags Kanitz und
an Anſichten des Dr Da de über die Futtermittelzölle Es
empfiehlt ſich in der Tat gerade heute wieder dieſe Dinge
den Agrariern ins Stammbuch zu ſchreiben Alſo Graf Kanitz
ſagte einmal

Wir wollen uns nicht verhehlen daß ein jeder Ge
treidezoll ein unvollkommenes Ding iſt jede unabänderlichegen zat etwas Mißliches Bei reichen Ernten gewährt er

inen angemeſſenen Preis bei knapper Ernte aber ver
teuert er das Getreide in ungebührlicher Weiſe

Graf v Schwerin ſagte am 1 Mai 1895
Das Schutzzollſyſtem iſt ein ungeſchickter und roher

Mechanismus beſonders in ſeiner jetzigen Geſtalt der Feſt
legung auf 10 Jahre ein ſo roher Mechanismus daß er
feinen einzigen berechtigten Zweck unſere deutſche Land
wirtſchaft konkurrenzfähig zu erhalten ohne den Konſum
unbillig zu belaſten niemals erfüllen kann

Dr Dade hat in der Sozialpolitiſchen Zeitſchrift über
Agrarzölle geſchrieben Dieſe rechte Hand des Oberagrariers
Grafen v Schwerin meinte

Es iſt dringend vor Erhöhung der Futtermittelzölle
zu warnen Er weiſe darauf hin daß die deutſche Land
wirtſchaft 3 000 000 Tonnen jährlich an Mais Hafer und
Futtergerſte bedürfe er halte es höchſtens für gerechtfertigt
einen Einmarkzoll auf Mais und Futtergerſte als Finanz
zoll zu legen jeden höheren Zoll dagegen verurteile er als
eine Bedrückung der Landwirtſchaft ſelbſt

gei Verein nahm eine Reſolution an in der es u a
eißt

Der Bezirksverein Kaiſer Friedrich in Magdeburg
Buckau erkennt dankbar an daß die ſtädtiſchen Behörden von
Magdeburg beſtrebt geweſen ſind das Jhrige zur Bekämpfung

Zur Beſeitigung der ſtändigen
Teuerung der Lebensmittel erſcheint es aber erforderlich daß
die Reichsregierung folgende Maßregeln ergreift 1 Unver
zügliche Oeffnung der Grenzen für die Einfuhr von Gefrier
fleiſch ſowie Einfuhr lebenden geſunden ausländiſchen Viehes
2 Heranziehung der kolonialen Viehproduktion zeitweilige
Aufhebung der Vieh und Fleiſchzölle 3 Einfuhr von ge
ſundem geſchlachtetem Vieh ohne die leicht verderblichen Teile
wie Lunge und Leber 4 Einfuhr von Büchſenfleiſch
5 Herabſetzung und Beſeitigung der Zölle auf Speck und
Schmalz 6 Frachtermäßigung für Seefiſche und Futtermittel
7 Sofortige Aufhebung der Futtermittelzölle um den kleineren
und mittleren Landwirten die Viehaufzucht durch die Ver
teuerung der Futtermittel nicht unnötig zu erſchweren
8 Stufenweiſer Abbau der unnatürlichen Zollſchutzſchranken
für Getreide um die Korn und Brotpreiſe auf ihre narür
liche Höhe zu bringen 9 Aufhebung des geltenden Einfuhr
ſcheinſyſtems durch das dem Auslande deutſches Brotgetreide
billig geliefert dagegen der deutſche Brotverbrauch enorm
verteuert wird ſo daß bei qualitativ und quantitativ glän
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räut 2 Sohals u 1 Lambrequin Garnitur 35,00 vis

Täll Spitzen n An 9
weiss creme u ocker Meter 45 bis Pf

25

S

8 Fägel 50 bis

Spachtel Spitzen gen Föyer
reich bakurbelt e 02208 Meter 05 bis

Tüll Bettdecken gen c en
in grosser Auswahl SHtüek 35 50 bis

Gardinen Kattun 35
hell und dunkeigrundig Meter 70 bis P

Gardinen Mulle
tär Schiatzimmer ea 125 àm breit Meter 35 bis P

Sotabezugstotfe
Coteline ea 130 em breit Ueter 50 bis 95
NMoquet Plüsoh ea 130 em breit Meter 50 bis 25

Nur bewährte auf ihre Güte
hin geprüfte Qualitäten
gelangen zum Verkauf

GSGSCCCGCGSSSGGGGGSSSGGGGGSSGI IGGCCCEa

Langjährig bewährte
Fabrikate

rUI Grünen I
bestbeowährteste Qualitäten Meter 50 bis

S W

Für das neue

Heim

rüll Cardinen
abgepasst in enormer Auswahl Fenster 20 00 bis

J EMWVIN
Halle a S Marktplatz 2 u J

Teppiche auffallend preiswert
Prima Axminster ca 30 e 15 z 03 India Axminster ca I e 21 a

Fortſchrittlichen Volkspartei iſt ſehr erwünſcht

Die nationalliberale Reichtagsfraktion

milienangehörige der Parlamentarier teilnehmen

der Frauen als Programmforderung zu unterſtützen

unter Beteiligung von etwa 40 Mitgliedern gegründet worden

Maeteorologifche Station
M

24 Sept
9 Uhr abends

zenden Ernten in Deutſchland die Preiſe künſtlich hochgehalten
werden

Arbeitsausſchuß der Frauen der Fortſchrittlichen Volkspartet
Jm Anſchluß an die Verhandlungen des Parteitages in Mann
heim findet dort am 7 Oktober nachmittags 3 Uhr im Artushof
Reſtaurant Friedrichsplatz 16 die Generalverſammlung der Par
teiorganiſation der Frauen der Fortſchrittlichen Volkspartei ſtatt

e Tagesordnung lautet 1 Beſprechung der Ergebniſſe des
Parteitages Referentin Dr Gertrud Bäumer 2 Geſchäfts
bericht 3 Kaſſenbericht 4 Vorſtandswahl 5 Bericht über die
Tätigkeit der in den Ortsvereinen organiſierten Frauen Refe
rentin Frau M Voß Zietz 6 Beratung der zukünftigen Pro
paganda 7 Anträge Zahlreiche Beteiligung der Frauen der

wird am und 6 Oktober in Heidelberg zuſammentreten Bei
der Zuſammenkunft handelt es ſich weniger um politiſche An
gelegenheiten als um eine geſellige Zuſammenkunft die ſchon vor
Monaten im Reichstag verahredet wurde und an der auch Fa

Der ſchleswig holſteiniſche Provinzialverein für Frauen
ſtimmrecht hat den ſchleswig holſteiniſchen Delegierten zum Mann
heimer Parteitag ein Schreiben geſandt in dem ſie aufgefordert
werden die Forderung der ſtaatsbürgerlichen Gleichberechtigung

Jn Olvdenburg iſt ein liberaler Arbeiterverein
v

25 Sept
7 Uhr morgens

nger n
Barometer Millimeter 760,8 7te 8,3Thermometer Cekſtus 90 6Fou e r 228 96 100Wind e s e 7 e O 1 NMaximum der Temperatur am 24 Sept 11,49 0

inimum in der Nacht vom 24 Sept zum 25 Sept 6,6 O
erſchläge am Sept 7 Uhr morgens 5 m

Redaktions Leitung Wilhelm Georg

Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten

m

e e 26392

u e

Leinen Garnituren gen 1 an
brequin reich bekurbelt Garnitur 29 00 bis

Plüsch Tischdecken arreeer
Kante prima Qualitäten Stück 30 00 bis

Filztuch Tischdecken i veien
PStickerei n Borten Besatz gtüeck 15 00 bis

Kochelleinen U einen Tisehdecken
hervorragende Neuheiten Stück 22 50 bis

Dekorationsstoffen 93
PLeinen grosso Muster Auswahl Meter 75 bis

Làäuferstotfe in Pläüseh Tapestry Juts 25
Ptund Linoleum Wetter 25 bis

Messing Portieren Garnitur
150 eom lang m sämtl Zubehör Garnitur

Messing Bettdecken Halter
Neuheit mit Seidenband Durchazug

Gardinen Stangen
und Vitragen Zug Einrichtungen in grösster Auswahl

und zu billigsten Preisen

Nur bewährte auf ihre Güte
hin geprüfte Qualitäten
gelangen zum Verkauf

mm

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barthz
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

e S



e

Axminster e
Tapergtry

Velour

Axwminster

Tapetry

Velour

Brässel Imitation in vielen Farben solide
emptehlenswerte Bindung

dankbarer Velvet Teppich ausserordent
lich hat bar

gutes dauerhattes Plüsch Gewebe in

prima deutsche Brüssel Imitation in un
erreichter Auswahl

prima deutsches Velvet Fabrikat solide
und dauerhatt im Gebrauch

vielen modernen Zeichnungen

pa deutsches Pläsch Fabrikat in schönen
Perser und modernen Mustern

Axwminster

boucle
Farbstellungen

haltbarstes Haarbrüssel Gewebe in Vielen

bDeutsche Teppiche
Ausserordentlich günstige Kaufgelegenheit zu enorm billigen Preisen

Grösse zirka 135 200 165 235 200 300

rreis 4 14 20Grösseo zirka 135 200 165 735 200 300
Zrcer go 159 2 350
Grösee zirka 135 200 165 285 200 300

Preis 14 25 380Grösse zirka 135 200 165 235 200 300

ereis 11 27 38Grösse zirka 135 200 165 235 200 300dw II I9 29Gröese zirka 135 d 200 165 235 200 800

pretet 150 25 38
Grösse zirka 135 200 165 235 200 300

Preig 16 27 38Grösse zirka 165 235 200 300
Preis

Orient Teppiehe prima farbenprächtige Stücke sehr billig
Deutsche handgeknüpfte und masehinengeknüpfte Teppiche in allen Grössen

Wir laden hötlichst zur Besichtigung ohne Kautzwang ein

c v2Z Z

Auszeichnungen
1910

re

Brüssel 8 Grands Prtv
Wien

Staats Ehren Diplom

HEINRic

h Dresdenh 0 0 M o 8 l E re G Meere
Sta Maria Brasilien cmit Leistungen bis 1000 S

Für

MANNH E M AuszeichnungenLANZ
VENTIL

Aeißdamp bestgeeignetste Setriebsmaschine
Filiale BERLIN NW 7 Unter den Linden 57 58

22 35

1971

Turin 3 Grancks Mix

Budapest
Gold Staatsmedaille

2Q

dMagdechurg Bu
Zweigbureau

Leipzig Gerberstr 4
B e3 e

Palen

on na hu r l
S Richard Beckers

s bager fertiger
Zimmertüren

in gewöhnlicher und moderner Ausführung

Futter Bekleidungen etc
Jedes Quantum sofort lieferbar

Pianino
Extra Anfertigungen
zu den Möbeln passend
in allen Holrartenpreiswert und solid

Albert Hoffmann
Am Riebeckplatz

mnnnnnneeoo e

Geröstete Kaffeos
von Mk 50 bis Mk 30empf in vor ügl Qualitäten
an bood Breiteſtraße 1/2

Marktpla imTurm Leipzigerſtr 61/62
c

Pr trockene nur rotbuchene
Räucherſpäue

Rauchſpieße Wurfſtſpeiler
Carl Schumann Gr Steinſtr 30
10chädelechte Hirichgewethe dar

8Ender vk zuſ nur 20 Mk Nachn
M Penkert Markneutirchen i S

Wasohgetässe
dauerhaft u billig größte Ausw
Bötteherel Schülershof dicht am
Markt Nabatt Gear 1873

1 franz Bettstelle
I Messing Koasserole innen

verzinnt
I Messing Kessel zum Ein

machen
1 PIätteo mit zwei Bolzen
1 Kinderstuhl geſchnitzt
I Stoffhüste
1Kronleucht franz Bronze

2 Aquarten mit Pflanzen undFüchen Stück 3 Mk
zu verkaufen

Dorotheenstrasse 4 2 Et
Braunschweig Frankfurterstr 33

Drainagerohre
in allen Größen

Loch und Hakenröhren
Poröse Decken Loch u Vollsteine
in anerkannt vorzüglicher Qualität liefern ab Ziegelei od

frei Bahnhof Bad Schmiedeberg ſtets jeden Poſten

J Sehmiedeberger Tonwerke Akt Bes
vorm G R Frohne

Bad Schmiedeberg Bezrk Halle a S

5 Nmit dem Faustherz
Heſes in jeder Wanne lelcht herſtellbare Bad zeitigt nach uns
zugehenden ärztlichen Berlchten glänzende Erfolge bet Herz
Nervenkrankhelten Schlatlosigkeit Rheumatismus Gicht Er
krankungen der Nieren der Lungen bel Fettſucht Zucker
krankhelt sowie allgemeinen Schuaächezuſtänden Bei Kronken
beſtimmt der Arzt die Temperatur und Auleinandertolge
Orſginaldose Mk 80 10 Dosen Mk 16 60 in allen Apotheken

Proſpekte frel durch Li Werke G m b H DRESDEN A

n
ehtes Sallerstoff Bad

enjamin
Grosse Ulrichstrasse 2224

I hocheleg Frack Mittelfig V

KiinlI
Poststrasse II

gegenüber dem Kaiserdenkmal
Hervorragende Heuhelten zu Hoch
zelten Geburtstagen ubiläen
Sport Ehren Schless Preise
Toptreiniger

Topfanfasser
Spültücher

Staubttüeher
Bohnertütcher

Scheuert eher
Kaſſeebenutel

42

in grosser Auswahl mit eventl
Vergütung bei späterem Kaut

desgl

Harmoniums
z mit und ohne Pedal S

Ritter rm
rucksachen
hetert sohnell und biihgset

G Satke re e
rKochs
ohimbimn

Tabletten S T
Hervorragend vel vorzoltiger

Nervenschwäche
halloö Löwen Apoth am Markt
Leipzlg

preiswert und a

kaufen Ste ſärntliche
Strumpfwaren und Trikotagen

n dem erſten Spegtalgeſchäft

H Sehnee hat ger
Gegründet 1838

Militär Hemden

Militär Hosen
Militär Jacken
unter dem Waffenrock zu

tragen

e Roeit Hosen
ohne Naht

größte Auswahl bei

Julius Bacher
Halle Leipzigerſtr 102

m Seit Jahren
zahlehöchſtePreiſef getr Damen n

Nerrenkeleider
gauze Nachlaſſe

Schuhwerk Altortümor Gold u
Silberſach Muſikwerke Pianinosd
Fahrräder Nähmaſchinon Möbel
Wäſche Betten Vfandſcheine auch
neue Waren aller Art Pr Poſtkarte
beſtellt kommeſofort auch außerh

Tellerdeckehen
f Sohnes Naohf e

D I O

gütigst zu berüeksichtigen

solidé Waren zu tühren

e

ober 1912

Geschäftseröffnung
Verkaufstolle der Saale Dampfschiffahrt

karlDemmer
Im Neubau der Löwen Apoth zu Halle a am NMarktpl

Bayrische und Wettiner Korbwaren
ürnberger u Thüringer Spiel waren
Eine hochgeehrte Einwohperschatts von Hälle u Umg

bitte ich ganz ergebenst bei Einkäuten mein Unternehmen

Es wird stets mein Bestreben sein nur gute preiswerte

Mit vorzügl Hochachtung Karl Demmer

Benne
r Schülershof Nr I Du

Glasfirmenſchilder

7 7 w 7 mDas Klavierspiel erlernt sofort
wer sich der glänzend bewährten Tastenschritt bedient
dewit in kürzester Zeit flott ünd tahlertrei Klavier spieſen Der
Musi Kkverlug Euphonie Friedennau 264 bei Bernin sendet
gegen 40 Pt in Brietmarken ſeclem Interessenten mehrere Probestücko

a

Lacleninhabern
die umziehen oder ſich neu einrichten wollen halten wir
uns zur Anfertigung vornehmer und wirkungsvoller

ſowie von modernen Ladentür
ſcheiben geſchliffenen Ladentiſchplatten Schaufenſter
geſtellen von Meſſing und vernickelt uſw bei ſauberſter
und ſchnollſter Ausführung beſtens empfohlen

r Koſtenanſchläge gern zu Dienften

Alpers Bohne teſte
SpiegelFabrik Glasſchleiferei Glasätzerei

Jeder kann

4
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